
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    

Juleica-Fortbildung 

„Mach´ (k)ein „Mach´ (k)ein „Mach´ (k)ein „Mach´ (k)ein 
Theater!“Theater!“Theater!“Theater!“    

 

Theaterpädagogik 

 

Samstag 

24. April 2010 

9.30 Uhr 
 

Kooperationspartner: 

Jugendbildungswerk 

 
 
Mit Unterstützung vom: Mit Unterstützung vom: Mit Unterstützung vom: Mit Unterstützung vom:     

TheaterGrueneSosse,  
Frankfurt am Main 
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Organisatorisches:Organisatorisches:Organisatorisches:Organisatorisches:    

Das Seminar findet statt im  

Theater GrTheater GrTheater GrTheater Grüne Sosseüne Sosseüne Sosseüne Sosse    
im Löwenhof, Löwengasse 27kim Löwenhof, Löwengasse 27kim Löwenhof, Löwengasse 27kim Löwenhof, Löwengasse 27k    
60360360360385858585 Frankfurt am Main Frankfurt am Main Frankfurt am Main Frankfurt am Main    
 
Anfahrtsbeschreibung unter:Anfahrtsbeschreibung unter:Anfahrtsbeschreibung unter:Anfahrtsbeschreibung unter:    
http://www.theatergruenesosse.de/info
/anfahrt.html 
 
 

Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:    
Bis Bis Bis Bis 14141414. . . . April 2009April 2009April 2009April 2009    
per Post, Fax oder Email an: 
 
Frankfurter Jugendring 
Hansaallee 150 
60320 Frankfurt am Main 
Fax: 069-56 000 170 
Email: 
geschaeftsstelle@frankfurterjugendring.de 
Tel.: 069-56 000 10 
 
 
TeilnehmerInnengebührTeilnehmerInnengebührTeilnehmerInnengebührTeilnehmerInnengebühr    :::: 
10,- Euro  
(wird bei Seminarbeginn erhoben, 
eingeschlossen sind Getränke und ein 
Mittagessen) 
 
Die Teilnahme zur Verlängerung der 
Juleica wird bevorzugt. 
 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

Programmablauf: 
 
09.30 – 10.00 Uhr 
Ein gemeinsamer Tee oder Kaffee Ein gemeinsamer Tee oder Kaffee Ein gemeinsamer Tee oder Kaffee Ein gemeinsamer Tee oder Kaffee ––––        
Wo sind wir hier und wo geht’s lang? 
 
10.00 – 11.00 Uhr 
Theater Theater Theater Theater –––– wie fängt das an? wie fängt das an? wie fängt das an? wie fängt das an?    
Sich vorstellen, gemeinsame Übungen und ein 
paar Regeln. 
 
11.00 – 13.00 
Wir wählen aus und spielen.Wir wählen aus und spielen.Wir wählen aus und spielen.Wir wählen aus und spielen.    
Konkrete Spiel-Arbeit in kleinen Gruppen mit 
anschl. MittagspauseMittagspauseMittagspauseMittagspause 
 
14.00 – 15.00 
Ich zeige mich Ich zeige mich Ich zeige mich Ich zeige mich –––– wir zeigen uns! wir zeigen uns! wir zeigen uns! wir zeigen uns!    
Angeleitete Probe und Präsentation. 
 
15.00 – 16.00 
AusspracheAusspracheAusspracheAussprache    
Wie ging es mir und was ich noch fragen 
wollte! 
 
16.00 – 17.30 
Was nehmWas nehmWas nehmWas nehm’’’’ ich mit ? ich mit ? ich mit ? ich mit ?    
Übungen und Spiele in der Gruppe    
    
Seminarleitung: 
Sigi Herold vom TheaterGrueneSosse ist 
Erzieher, Dipl.-Päd., Schauspieler und Leiter 
von Theater-Workshops.  
 

Theater Theater Theater Theater –––– wie macht man das? wie macht man das? wie macht man das? wie macht man das?    

Theater, das machen die Profis; die Künstler 

und Schauspieler, die bekannten und die 

unbekannten, die guten und weniger guten! Aber 

wir alle spielen Theater, jeden Tag, an jedem Ort 

und oft merken wir es nicht einmal! Das Spielen 

gehört zum Menschen und das Theater-Spielen 

eben auch. Und eben darum ist es etwas tief 

Menschliches! Und eben darum muss es 

menschlich sein: Mit Respekt und Achtung vor dem 

Anderen. Denn nur gemeinsam gelingt Theater. 

Auch der Solist braucht sein Publikum und wer 

etwas zeigen will, muss immer sein Publikum mit 

dabei haben: Im Herz und im Kopf! 

 

Theater ist einfacher und schwerer als man denkt: 

Das Ich und das Du – nur mit beiden gelingt es! 

 

In diesem Workshop geht es darum, sich zu trauen 

und sich zu zeigen, beim Spielen zu arbeiten und 

beim Arbeiten Spaß zu haben. Den Anderen zu 

Beobachten – und dabei sich selbst nicht zu 

vergessen! 
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